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"…denn sie wissen nicht, was sie tun" 

Kalletaler Haushaltsrede bringt es an den Tag 
„ … denn sie wissen nicht, was sie tun“ - die Szenen im Kalletaler Rat sind schon 
filmreif, haben aber leider wenig mit dem berühmten Film-Drama um Liebe und 
Anerkennung mit James Dean aus dem Jahre 1955 zu tun. Die Haushaltsreden und 
die Lobhudeleien haben wir auf "unverkehrt.de" ja schon thematisiert. Doch die 
Haushaltsrede vom Fraktionschef der SPD sollte man unter diesem Titel noch einmal 
genauer betrachten. Die LZ berichtete am 18. Dezember 2017 unter der Überschrift 
„Kalletaler Haushalt steht schon“ u. a., dass er die UKB-Fraktion kritisiert hätte, weil 
sie nicht an den entsprechenden Beratungen (Hauptausschuss und Rat) 
teilgenommen hat. (Zitat: “Auf diese „Verweigerung“, sich an den Verhandlungen zu beteiligen, wies Manfred Rehse (SPD) in 
seiner Haushaltsrede ausdrücklich hin.“) 

Also ehrlich, wir waren dabei: Manfred Rehse hat in seiner ganzen Haushaltsrede nicht 
einmal von der UKB gesprochen. Allerdings hat Ulrich Kellmer von Bündnis 90/Die 
Grünen solche Aussagen getroffen. Könnte man ja jetzt als Verwechselung der 
Personen durch die LZ betrachten und die Sorgfaltspflichten kritisch beleuchten…, 
doch - es wird noch besser. 

Der Fraktionsvorsitzende der UKB war richtig sauer, seine Fraktion fehlte wegen 
Krankheit, und konfrontierte den Kollegen von der SPD mit dem LZ-Bericht, doch wer 
nun geglaubt hat, dass der ihm erklärt hätte, dass er das gar nicht gesagt hat, der irrt 
gewaltig. Der SPD-Chef zog sich den Schuh an und fand es schade, dass der 
Bürgermeister (was kann der jetzt dafür?)  kein zusätzliches Wort der Entschuldigung oder 
Erklärung für die UKB abgegeben hat, sodass er dann wohl vorschnell geurteilt habe, 
was natürlich in seiner Verantwortung liege und forderte „Asche auf sein Haupt“. 
Ab da fehlen "unverkehrt.de" die Worte…. 

Wir waren eindeutig zu spät. Nachdem wir den LZ-Artikel gelesen hatten, informierten 
wir den UKB-Fraktionsvorsitzenden, dass der Manfred Rehse so etwas gar nicht 
gesagt habe. Können Sie sich vorstellen, wie erstaunt der war…!!! (ED07012018) 

 

 


